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Studium generale

Liebe Studierende,

vor drei Jahren wurde unser Studium generale als ein 
allgemein bildendes Zusatzangebot ins Leben gerufen. 
Angesichts voller Stundenpläne und kurzer Studienzeiten 
war es uns wichtig, Raum zu schaffen für kritische Reflexion, 
interdisziplinäre Diskussion und persönliche Entfaltung. 

Vielfalt und Umfang unseres Programms wachsen seither 
stetig. Neben einer öffentlichen Vortragsreihe, die den Dialog 
zwischen den Bereichen Wirtschaft und Umwelt fördern will, 

finden Sie im vorliegenden Programm eine Vielzahl an Seminaren, Kursen und Workshops. 
Hier haben Sie nicht nur Gelegenheit, sich mit fachfremden Themen auseinander zu setzen, 
sondern zugleich Studierende anderer Fächer – und die Unterschiedlichkeit ihrer Perspektiven 
– kennen zu lernen. 

Wir würden uns freuen, wenn Sie dieses Angebot nutzen!

  Dr. Uta Eser 
  Koordinationsstelle Wirtschaft und Umwelt 

SS 2009
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SS 2009 Studium generale Terminkalender
Öffentliche Reihe Termine Leitung Thema Ort Seite

Mi 19:30-21:00 Uhr 22.4./ 29.4./ 6.5./ 
13.5./ 20.5.

Achouri/Gabius Gesellschaftliche Verantwortung 
von Unternehmen (CSR)

K II, Raum 111, Nürtingen;  
Shuttle von Geislingen

Seite 4

Fortlaufende Kurse Beginn Leitung Thema Ort Seite
Di 19:30 - 21:00 Uhr 17. März Merkelbach Nürtinger Hochschulchor Aula der HKT, Nürtingen Seite 6

Do 14:00 – 15:30 Uhr 19. März Eisele Philosophie der Neuzeit Pa4-401, Geislingen Seite 8

Fr 8:00 - 9:30 Uhr 27. März Eser/Richter Einführung in die Umweltethik KIII, Raum 203, Nürtingen Seite 10

Nach Absprache 24. März DMG Rhetorik Hauber-Areal, Nürtingen Seite 12

Di 19:30 - 22:00 Uhr 31. März Hein Theater Theater im Schlosskeller, Nürtingen Seite 14

Workshops/Vortrag/Exkursion Anmeldeschluss Leitung Thema Ort Seite
Do, 16. April, ab 14:00 Uhr 8. April Infoportal Mercedes Benz Museum Exkursion Seite 32

Fr, 17. April, 14:00 – 19:00 Uhr und  
Sa, 18. April, 9:00 – 18:00 Uh

31. März Rex Verhandlungstechniken Pa4-503, Geislingen Seite 16

Sa, 18. April, 9:00 – 18:00 Uhr 31. März Büchner CSR Pa4-401, Geislingen Seite 18

Fr, 24. April, 14:00 – 19:00 Uhr 17. April Lepp Sozialkompetenz KIV, Raum 208, Nürtingen Seite 20

Sa, 9. Mai, 9:45 Uhr – 17:15 Uhr 2. Mai Knoblauch Dem Leben Richtung geben Hauber-Areal, Nürtingen Seite 22

Do, 14. Mai, 18:30 – 20:00 Uhr -- Steffe Die Macht des Geistes Pa4-UG3, Geislingen Seite 34

Sa, 16. Mai, 9:00 – 18:00 Uhr 30. April Büchner Europa K III, Raum 106 Nürtingen Seite 24

Sa, 13. Juni, 9:30 – 17:30 Uhr 31. Mai Gugel Gewaltfreie Kommunikation Insitut für Friedenspädagogik in Tübingen, 
Corrensstr. 12

Seite 26

Sa 20.6., 11:00 – 16:30 Uhr 5. Juni Steidinger BioLogik Hauber-Areal, Nürtingen Seite 28

nach Absprache AG-VWL Debattierclub Seite 30
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Öffentliche Reihe

Die gesellschaftliche Verantwortung 
von Unternehmen (CSR)

Vortragsreihe

Als „Hochschule für alle“ in Kooperation mit der Stadt Nürtingen ist die öffentliche Reihe im 
Studium generale der HfWU dem Dialog von ‚Wirtschaft‘ und ‚Umwelt‘ gewidmet.  
In jedem Semester können Sie hier wechselnde Themen und Akteure nachhaltiger Entwick-
lung kennen lernen und haben beim anschließenden Umtrunk Gelegenheit, darüber ins 
Gespräch zu kommen. 

In diesem Semester geht es um die gesellschaftliche Verantwortung von Unternehmen. 
Corporate Social Responsibility, kurz CSR, ist mittlerweile auch durch gesellschaftlichen Druck 
in vielen Unternehmen zentraler Bestandteil der Unternehmensstrategie. Den Auftakt der 
Reihe bildet eine Einführung in die ethischen und rechtlichen Aspekte unternehmerischer Ver-
antwortung von Prof. Dr. Katja Gabius (Geislingen) und Prof. Dr. Cyrus Achouri (Nürtingen). 
An den Folgeterminen werden Referenten namhafter Firmen wie Siemens, IBM, Bosch und 
Marquardt einen Einblick geben, wie sich die Übernahme gesellschaftlicher Verantwortung in 
den jeweiligen Unternehmen konkret gestaltet. 

Die Vortragsreihe wird unterstützt von der Stabsstelle ‚Bürgerengagement‘ der Stadt Nürtin-
gen, dem Hochschulbund Nürtingen-Geislingen e.V. und dem Karlsruher Referat für Technik- 
und Wissenschaftsethik an den Fachhochschulen des Landes Baden-Württemberg (rtwe). 

Leitung

Prof. Dr. Katja Gabius, Prof. Dr. Cyrus Achouri

Termine

Mittwoch, 19:30 bis 21:00 Uhr, K II, Raum 111, Altbau Nürtingen  
22. April:  Achouri/Gabius: Ethische und rechtliche Aspekte 
29. April:  Dr. Yvonne Hamm-Düppe, Siemens AG 
6. Mai:  Florian Babel, IBM (Consulting) GmbH 
13. Mai:  Andreas Reuter, Robert Bosch GmbH 
20. Mai:  Jochen Schweickhardt, Marquardt GmbH

Bus Shuttle
Für Studierende aus Geislingen wird ein Bus Shuttle angeboten. Hierfür ist eine Anmeldung 
erforderlich. Bitte tragen Sie sich in die ausgehängte Liste am Brett des Studium generale 
ein. Oder melden Sie sich per E-Mail an: E-Mail: studium.generale@hfwu.de  

Kontakt

E-Mail: uta.eser@hfwu.de,  Betreff: Anmeldung Bus
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Der Nürtinger Hochschulchor wurde im Zusammenhang mit dem Studium generale im  
WS 2007/08 gegründet. Gemeinsam mit Studierenden der Hochschule für Kunsttherapie 
haben Sie hier Gelegenheit, Ihre stimmlichen und musikalischen Talente zu entfalten.

Neben dem gemeinsamen Musizieren soll auch der Spaßfaktor nicht zu kurz kommen. 
Gesungen werden weltliche und geistliche Stücke verschiedener Musikepochen. 

Für die Proben einschließlich entsprechender Stimmbildung steht mit Andreas P. Merkelbach 
ein professioneller und erfahrender Dirigent zur Verfügung.

Im Sommersemester wollen wir uns Songs aus „Sister Act“ (Komödie von 1992 mit  
Whoopi Goldberg in der Hauptrolle) erarbeiten und am 21. Juni gemeinsam mit anderen 
Chören zur Aufführung bringen.

Wer sich angesprochen fühlt, kommt einfach zum „Schnuppern“ in die Probe. 

Leitung 

Andreas P. Merkelbach 
Kantor der Seelsorgeeinheit Jakobsbrunnen der katholischen 
Gesamtgemeinde St. Johannes in Nürtingen 

Termin
Dienstag, 19:30 Uhr bis 21:00 Uhr 
Aula der Hochschule für Kunsttherapie,  
Sigmaringer Straße 15, Nürtingen

Beginn: 17. März 2009 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich - kommen Sie einfach vorbei!

Kontakt
Büro: Vendelaustraße 30   72622 Nürtingen  
Tel.: 07022 / 70892-20   Mobil: 0171 / 2835655  
E-Mail: a.merkelbach@kath-kirche-nt.de

Nürtinger Hochschulchor

Sister Act
Kontakt�| Andreas�P.�Merkelbach�07022/979664

Wir�suchen�Sie�für�Rock,�Pop,�Klassik,�Musical!
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Wir�sind�Studierende�und�Mitarbeiter�der�Nürtinger�Hochschulen

Wir�singen�immer�Dienstags�von�19:30�bis�21:00�in�der�Aula�der
Hochschule�für�Kunsttherapie,�Sigmaringer�Straße�15

Wir�freuen�uns�über�Verstärkung�in�allen�Tonlagen!

Schauen�Sie�einfach�mal�vorbei!

CHOR
HOCHSCHUL

NÜRTINGER
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Seminar

Dieses Seminar bietet Ihnen eine Einführung ins neuzeitliche Philosophieren. Dabei werden 
uns Grundfragen des menschlichen Daseins, der Ethik und der Erkenntnistheorie beschäftigen:

Ist der Mensch ein rein von Gesetzen vorbestimmtes Wesen, oder besitzt er einen Gestaltungs-
raum, in dem er selbst bestimmt handeln kann? 

Hat der Mensch die Möglichkeit, die Welt objektiv zu erkennen, oder sind seine Erkenntnisse 
reine Spiegelungen seiner selbst? 

Gibt es eine fortschreitende Evolution zum Vollkommeneren, oder bleibt alles letztlich beim 
Alten? 

Mit Hilfe philosophischer Texte wollen wir diesen und ähnlichen Fragen im Gespräch 
nachgehen.

Philosophie

Philosophie der Neuzeit

Leitung

Prof. Dr. Götz Eisele 
Ehemals Professor für Privat- und Wirtschaftsrecht in der Fakultät III der HfWU

Termin
Donnerstags, 14:00 bis 15:30 Uhr 
Beginn: 19. März 
10 Termine bis 4. Juni 
Ort: Pa4,-401, Geislingen

Kontakt
Prof. Dr. Götz Eisele  
Tel.: 07331 / 22482 
E-Mail: goetz.eisele@hfwu.de

©
 AndreasG - Fotolia.com

8 9



Seminar

„Natur schützen - weil es Menschen nützt?“ Diese Gretchenfrage engagierter Naturschützer 
machen wir im Seminar zum Ausgangspunkt unserer Einführung in die Umweltethik.

Wir lernen anhand kurzer Artikel unterschiedliche philosophische Positionen  
zu dieser Frage kennen:

anthropozentrische  �
pathozentrische �
biozentrische �
ökozentrische �
holistische und  �
inklusive �

Ziel der kritischen Diskussion unterschiedlicher Standpunkte ist es, dass Sie lernen, sich in 
Auseinandersetzung mit anderen Menschen und Perspektiven eine eigene Meinung zu bilden 
und diese argumentativ zu begründen.

Die aktive Teilnahme am Seminar wird mit einem Schein bestätigt, der für den Erwerb des 
Ethikum anrechenbar ist (s. S. 36)

Zusatzfach Ethik 

Einführung in die Umweltethik 

Leitung

Dr. Uta Eser 
Mitarbeiterin der Koordinationsstelle Wirtschaft und Umwelt und Beauftragte der HfWU für 
Nachhaltige Entwicklung 

Prof. Dr. Thomas Richter  
Professor für Tierhaltung, Nutztierethologie und Tiergesundheitslehre an der HfWU und 
Senatsbeauftragter für Tierhaltung und Tierschutz 

Termin
Freitag, 8:00 Uhr bis 9:30 Uhr  
am 27.3. / 3.4. / 17.4. / 24.4. / 8.5. / 15.5. / 22.5.

Raum 203, Gebäude K III (Altbau Nürtingen),  
Beginn: 27. März 2009

Kontakt

Prof. Dr. Thomas Richter  Tel.: 07022 / 201-349 E-Mail: thomas.richter@hfwu.de 
Dr. Uta Eser   Tel.: 07022 / 404-211 E-Mail: uta.eser@hfwu.de 

©
 Tobias Marx - Fotolia.com
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Leitung

Studierende des AK-DMG

Termin(e)

Die 10 Termine werden am DMG-Infoabend (24. März) in Abstimmung mit den anwesenden 
Interessenten festgelegt und anschließend veröffentlicht. Die Kurse werden im Hauber-Areal 
in Nürtingen stattfinden. 

Anmeldung und Kontakt

Studentischer Arbeitskreis der DMG an der HfWU 
Kollegiengebäude V (Hauber-Areal), Zimmer 128

URL: http://www.ak-dmg.de  E-Mail: ak-dmg@hfwu.de

In Zusammenarbeit mit der DMG

Untersuchungen in Unternehmen zeigen, dass diejenigen, die sich auszudrücken wissen, 
schneller nach oben kommen als andere, die fachlich zwar besser sind, aber die Kunst der 
Rede nicht beherrschen. Rhetorische Versiertheit ist deshalb eine Fähigkeit, um die viele 
beneidet werden, welche aber dennoch sehr gut trainiert werden kann. 

Im Rhetorik-Club wird intensiv daran gearbeitet, die eigene Ausdrucksweise und die Wirkung 
auf den Zuhörer durch praktische Übung zu verbessern und den individuellen rhetorischen 
Verhaltensspielraum zu vergrößern.

Praktische Übungen: Vorträge, Kurzvorträge, Stehgreifreden, Rollenspiele �
Redemodelle, wie z.B. das Griechisch-Römische Redemodell �

Feedback, umfangreiches Material sowie Tipps und Tricks belohnen diejenigen, die im 
Rhetorik-Club an sich arbeiten und besser werden wollen.

Rhetorik-Club

Einführungskurs

©
 ioannis kounadeas - Fotolia.com
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Die Lust am Spielen

Leitung

Birgit Hein (M.A.) 
Theaterwissenschaftlerin und Germanistin 
freiberufliche Theaterpädagogin, Regisseurin und 
Projektleiterin

Termin
Dienstag, 19:30 – 22:00 Uhr  
am 31. März, 7. April, 21. April, 28. April, 5. Mai, 12. Mai, 
19. Mai, 26. Mai, 9. Juni

„Theater im Schlosskeller“ (Schlossgartenstrasse 3/1), Nürtingen 
Beginn: 31. März

Anmeldung und Kontakt
Die Teilnehmerzahl ist beschränkt. Bitte melden Sie sich bis 25. März bei der Geschäftsstelle 
des Studium generale an.

E-Mail: studium.generale@hfwu.de Betreff: Anmeldung Theater

 

Kurs

Wer denkt, Theater spielen hat nur etwas mit sturem Text lernen zu tun, der irrt. In diesem 
Kurs geht es vielmehr um körperliche Bewegung, um spielerische Interaktion, um Improvi-
sation von Szenen und Geschichten. Der Phantasie und Kreativität sind dabei keine Grenzen 
gesetzt. Während dieser Theaterarbeit erfährt man einiges über die Körpersprache und die 
damit verbundene Präsenz auf der (Alltags-) Bühne. 

Es werden weder Erfahrungen noch Talent vorausgesetzt - lediglich der Spaß, sich auf etwas 
Neues einzulassen.

Der Dramatiker Heiner Müller meinte: „Interessant ist Theater nur, wenn man macht, was 
man nicht kann. Nur daraus entsteht etwas Neues.“

Bitte bequeme Kleidung und Schuhe mitbringen.

Theater
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Leitung

Bernd F. Rex 
M.A. Rhetorik, Dipl.-Betriebswirt (FH) 
rex-consulting, Strategische Kommunikation, Tübingen 
URL: http://www.rex-consulting.de

Termin
Freitag, 17. April 14:00 – 19:00 Uhr und  
Samstag, 18. April, 9: 00 - 18.00 Uhr  

Raum Pa4-503, Geislingen 
 
Verbindliche Anmeldung bis 31. März erforderlich!

Anmeldung und Kontakt
Die Teilnehmerzahl ist beschränkt. Bitte melden Sie sich unter Angabe von Name, Studien-
fach und -semester, E-Mail-Adresse und Telefonnummer bei der Geschäftsstelle des Studium 
generale an:  
 
E-Mail: studium.generale@hfwu.de Betreff: Anmeldung Verhandeln

Zweitägiger Workshop

Die Ergebnisse von Verhandlungen bestimmen zu einem nicht zu unterschätzenden Teil den 
Verlauf unseres Lebens! Verhandlungsfragen wie „Wie hoch wird mein Gehalt sein?“, „Wird 
der Kunde kaufen?“ „Zu welchen Konditionen kann ich ein Produkt erwerben?“ oder, aus 
dem privaten Leben, „Verbringen wir den Urlaub am Meer oder in den Bergen?“ zeigen, dass 
wir ständig mit Verhandlungen konfrontiert werden. 

Durchdachte Verhandlungsstrategien sind damit eine Schlüsselkompetenz für erfolgreiches 
Handeln, nicht nur im beruflichen Alltag. Verhandlungen sollten daher gut vorbereitet und 
am Ende durch die zielgerichtete Kommunikation des Verhandlers zum Abschluss gebracht 
werden.

Lernen Sie in diesem Seminar, erfolgreiche Verhandlungsstrategien zu entwerfen und diese 
auch anzuwenden.

Verhandlungstechnik 

Erfolgreiche Verhandlungsstrategien 
und –techniken

©
 pressmaster  - Fotolia.com
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Ganztägiger Workshop

Corporate Social Responsibility, Corporate Citizenship, Corporate Sustainability, neuerdings 
nur Corporate Responsibility sind Begriffe, die immer häufiger in den Führungsetagen mul-
tinationaler Konzerne, aber auch in der mittelständischen Wirtschaft, diskutiert und „gelebt“ 
werden. Zunehmend ist ein Übergang vom Shareholder- zum Stakeholderansatz erkennbar.

Ziel der ganztägigen Veranstaltung ist es, Begriffe, Anwendungsfelder und Hintergründe 
im Zusammenhang mit Unternehmensethik kennen zu lernen, Schnittstellen zu erkennen, 
Corporate Responsibility Reports lesen sowie möglicherweise Corporate Responsibility als 
Wettbewerbsvorteil bewerten zu können. 

In der Veranstaltung werden zunächst die Grundlagen, die diesen strategischen Ansatz 
prägen, erläutert und diskutiert. Danach sollen in Gruppenarbeit Aspekte des Phänomens 
selbst erarbeitet und anschließend präsentiert und besprochen werden. 

Da wir CR-Reports internationaler Unternehmen durcharbeiten wollen, wäre es hilfreich, wenn 
das Verstehen englischer Texte Ihnen keine Mühe bereitet.

Corporate Responsibility

CR als Teil der Unternehmensstrategie 

Leitung

Prof. Dr. Lutz-Michael Büchner  
Deutsche Telekom AG  
Institut für Bildung und Hochschulkooperation

Termin
Samstag, 18. April, 9: 00 bis 18.00 Uhr  
Ort: Pa4-401, Geislingen

Verbindliche Anmeldung bis 31. März erforderlich!

Anmeldung und Kontakt
Bitte melden Sie sich unter Angabe von Name, Studienfach und -semester, E-Mail-Adresse 
und Telefonnummer bei der Geschäftsstelle des Studium generale an.

E-Mail: studium.generale@hfwu.de Betreff: Anmeldung CSR

©
 bilderbox  - Fotolia.com
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Leitung

Dr. Sylvia Lepp, Dipl.-Psych.  
Mitarbeiterin des Kompetenzzentrums Lehre der HfWU

Termin
Freitag, 24. April 2009, 14:00 - 19:00 Uhr  
Raum 208, Gebäude K IV (Neubau Nürtingen) 

 
Anmeldung bis 17.04. erforderlich

Die Teilnehmerzahl ist auf 20 Personen beschränkt. Bitte melden Sie sich rechtzeitig an!

Anmeldung und Kontakt
Bitte melden Sie sich unter Angabe von Name, Studienfach und -semester, E-Mail-Adresse 
und Telefonnummer bei der Geschäftsstelle des Studium generale an: 

E-Mail: studium.generale@hfwu.de Betreff: Anmeldung Sozialkompetenz

Die Grundlagen der Kommunikation zu kennen, ist wichtig für alle, die sich und andere 
besser verstehen wollen und durch die „richtige“ Anwendung der Kommunikationsregeln zu 
mehr Lebensfreude und Ansehen gelangen möchten. Ob in Partnerschaft, im Studium oder 
im Beruf, - die „gelungene“ Kommunikation erleichtert auch in schwierigen Situationen den 
Erfolg im Leben. Nur wer Gespräche konstruktiv und fair führen kann, erreicht kurz-, mittel- 
und langfristig die gesteckten Ziele und bleibt offen für neue Ideen, Einflüsse und Impulse.

Ziel des Trainings
Die Teilnehmer/innen lernen, welche Faktoren die Kommunikation wesentlich beeinflussen, 
und wie sie diese im Gespräch erkennen und gezielt einsetzen können.

Methode des Trainings
Viele kurze Übungen unterstützen die Teilnehmer/innen darin, das theoretische Wissen mit 
dem persönlichen Handeln zu verbinden und in bestehende Verhaltensmuster zu integrieren. 
Gezielte, sachliche Rückmeldung ermöglicht, dass die Übenden ihre persönlichen Stärken 
erkennen und Hinweise für Weiterentwicklungen erhalten, um so ihre kommunikative 
Kompetenz zu erhöhen.

Sozialkompetenz

Kommunikationstraining
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Den roten Faden im Leben entdecken

Leitung

Prof. Dr. Jörg Knoblauch 
Mittelständischer Unternehmer, Gewinner zahlreicher Unter-
nehmenspreise, Bestsellerautor, bekannt durch Beiträge in 
Funk und Fernsehen. URL: http://wwww.knoblauch-online.de

Termin
Samstag, 9. Mai 2009, 9:45 bis 17.15 Uhr  
Ort: Hauber-Gebäude, Nürtingen 
Verbindliche Anmeldung bis 2. Mai erforderlich

Anmeldung und Kontakt
Die Teilnehmerzahl ist beschränkt. Melden Sie sich bitte 
frühzeitig auf der Homepage des AK DMG an! Es gelten die 
Veranstaltungskonditionen des AK DMG.

Studentischer Arbeitskreis der DMG an der HfWU 
Kollegiengebäude V (Hauber-Areal), Zimmer 128 
URL: http://www.ak-dmg.de E-Mail: ak-dmg@hfwu.de

Workshop in Zusammenarbeit mit der DMG

In diesem Seminar lernen Sie, Ihren Lebenstraum zu entwickeln.  
Sie lernen, wie Sie an Ihren Lebenszielen arbeiten. 

Damit schaffen Sie die Voraussetzung für langfristigen Erfolg und Sinnerfüllung.

Wie werden aus Wünschen Ziele? �
Wie werde ich zum kreativen Lebensgestalter? �
Wie kann ich tragfähige Jahres- und Lebensziele formulieren und umsetzen?  �

Dem Leben Richtung geben

©
 Andrey Popov- Fotolia.com
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Europa

Europa vor der Wahl  
zum Europäischen Parlament 

Workshop

Im Juni 2009 findet die Wahl der Abgeordneten zum Europäischen Parlament statt. Erfah-
rungsgemäß ist die Wahlbeteiligung, auch in Deutschland, eher gering. Dabei hat Europa 
mittlerweile erheblichen Einfluss auf Ausbildung, Berufs- und Privatleben der europäischen 
Bürger. So gehen ca. 85% aller nationalen Rechtsakte auf europäisches Recht zurück. Das 
Europäische Parlament spielt im Rechtssetzungsverfahren eine herausragende Rolle.

Der eintägige Workshop will Ihnen einen Überblick über die Strukturen, das Funktionieren 
und die Bedeutung Europas verschaffen und anhand von Quellenstudium auch den Umgang 
mit europäischen Texten ermöglichen. Das Programm sieht vor 

Von den Römischen Verträgen zum Vertrag von Lissabon �
Die Organe der Europäischen Union �
Wie funktioniert Europa �
Das Europäische Recht �
Der Europäische Binnenmarkt �
Der Bürger in der EU �
Die Politiken in der EU �
Quellenstudium zu ausgewählten Politiken der EU (z.B. Umweltpolitik, Regionalpolitik;   �

 Verbraucherschutzpolitik, Beschäftigungs- und Sozialpolitik; Außenpolitik)

Leitung

Prof. Dr. Lutz-Michael Büchner  
Deutsche Telekom AG ,  
Institut für Bildung und Hochschulkooperation und Europä-
isches Institut für Arbeitsbeziehungen (EIAB) e.V.

Termin
Samstag, 16. Mai 2009, 9: 00 bis 18.00 Uhr  
Raum 106, Gebäude K III (Altbau Nürtingen)

Verbindliche Anmeldung bis 30. April erforderlich!

Anmeldung und Kontakt
Bitte melden Sie sich unter Angabe von Name, Studienfach und -semester, E-Mail-Adresse 
und Telefonnummer bei der Geschäftsstelle des Studium generale an 

E-Mail: studium.generale@hfwu.de Betreff: Anmeldung Europa

©
 Images_that_sel - Fotolia.com
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Konfliktbewältigung

Einführung mit Übungen

Der konstruktive Umgang mit Konflikten ist eine Voraussetzung um Gewalt zu vermeiden. 

In dem ganztägigen Seminar wird aufge-
zeigt, was Konflikte eskalieren lässt und wie 
eine Deeskalation möglich wird. 

Des Weiteren werden Grundlagen der  
Gewaltprävention besprochen und Hand-
lungsmöglichkeiten in Gewaltsituationen 
vor dem Hintergrund praktischer Übungen 
reflektiert.

Eine Veranstaltung in Zusammenarbeit mit der Ökumenischen Hochschulgemeinde Nürtingen.

Leitung

Günter Gugel  
Tübinger Institut für Friedenspädagogik 

Termin

Samstag, 13. Juni 2009, 9:30 – 17:30 Uhr 
Ort: Institut für Friedenspädagogik in Tübingen, Corrensstr. 12 
Mitfahrgelegenheiten werden im Vorfeld organisiert.

Verbindliche Anmeldung bis 16. Mai erforderlich!

Anmeldung und Kontakt
Die Teilnehmerzahl ist beschränkt. Bitte melden Sie sich frühzeitig unter Angabe von Name, 
Studienfach und -semester, E-Mail-Adresse und Telefonnummer bei der Geschäftsstelle des 
Studium generale an:  
 
E-Mail: studium.generale@hfwu.de Betreff: Anmeldung Konfliktbewältigung

Gewaltfreie Kommunikation

©
 Spectral-Design - Fotolia.com
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Nachhaltigkeitsstrategie

BioLogik ins Management

Workshop in Zusammenarbeit mit der DMG

Die moderne Betriebswirtschafts- und Managementlehre sieht sich immer wieder mit Kritik 
an ihrem Wachstumsparadigma konfrontiert. Unbegrenztes Wachstum verstoße gegen die 
Regeln der Natur und sei daher mit ursächlich für die immer größer werdenden globalen 
Probleme, wie etwa den Klimawandel.

Als Gegenmodell erscheint eine Natur, die nichts verschwendet, weil ihre Stoffkreisläufe das 
Leben und die biologische Vielfalt erhalten, ohne dabei endliche Ressourcen zu verbrauchen. 

Im Seminar sollen mögliche Parallelitäten zwischen Management und natürlichen Systemen 
besprochen werden. Ob und wie die Managementlehre von der Natur lernen kann, wird 
Gegenstand unserer Diskussion sein.

Leitung

Gunter Steidinger 
Unternehmensberater in Zentraleuropa 
URL: http://www.steidinger.com

Termin
Samstag, 20. Juni 2009, 11:00 – 16:30 Uhr  
Ort: Hauber-Areal, Nürtingen 
 
Verbindliche Anmeldung bis 5. Juni erforderlich!

Anmeldung und Kontakt
Die Teilnehmerzahl ist beschränkt. Melden Sie sich bitte 
frühzeitig auf der Homepage des AK DMG an! Es gelten die Veranstaltungskonditionen  
des AK DMG.

Studentischer Arbeitskreis der DMG an der HfWU 
Kollegiengebäude V (Hauber-Areal), Zimmer 128 
URL: http//www.ak-dmg.de  E-Mail: ak-dmg@hfwu.de

©
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Rhetorik

Debattier-Club

In Zusammenarbeit mit der AG VWL

Der Debattier-Club ist eine von den Mitgliedern der Arbeitgemeinschaft Volkswirtschaftslehre, 
kurz AG VWL, initiierte und organisierte Veranstaltungsreihe an der HfWU. 

Der Club bietet allen Kommilitonen die Möglichkeit, in einem kollegialen und lockeren 
Umfeld die eigenen rhetorischen Fähigkeiten zu schärfen. 

In der ersten Runde treten jeweils zwei Debattierer gegeneinander an und versuchen das 
Publikum argumentativ von ihrer Meinung zu einem vorgegebenen Thema zu überzeugen. 
In der zweiten Runde wird das Thema vom Publikum bestimmt, welches sich am Ende der 
Runden gerne an der Diskussion beteiligen kann.

Moderation

Prof. Dr. Hinners-Tobrägel  
Professor für Allgemeine Betriebswirtschaft und Unternehmensführung, Fakultät II

Prof. Dr. Friedemann Baisch  
Professor für General Management und Prozessmanagement, Fakultät II

Termin(e)
regelmäßig, genaue Termine und Ort s. Aushang 

Kontakt
AG VWL e.V. 
Neckarsteige 6-10, 72622 Nürtingen 

URL: http://www.ag-vwl.de   E-Mail: info@ag-vwl.de

©
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Exkursion

Mercedes Benz Museum

In Zusammenarbeit mit dem Infoportal

Vor drei Jahren wurde das Mercedes Benz Museum in Untertürkheim eröffnet.

Auf 17.000 m2 Ausstellungsfläche wird hier dem Besucher eine Zeitreise durch 120 Jahre 
Automobilgeschichte präsentiert. Gezeigt werden historische Fahrzeuge vom ersten Auto der 
Welt über die legendären Silberpfeile bis zu aktuellen Modellen aus dem Hause  
Mercedes-Benz. 

Ebenso sehenswert wie die Exponate ist die spektakuläre Architektur des Gebäudes: Wie 
eine Doppelhelix winden sich die beiden Rundgänge der Ausstellung über insgesamt neun 
Ebenen von oben nach unten um ein Atrium. Zu den architektonischen Besonderheiten zählen 
sogenannte Twists, zweifach gekrümmten tragenden Bauteile, die in dieser Form und Größe 
erstmals angewendet wurden.

Die Organisatoren vom Infoportal haben eine Führung durch das Museum gebucht. Ein Bus 
bringt die Teilnehmer von der Hochschule zum Museum.

Termin

Donnerstag, 16. April 2009 

Abfahrt 
Geislingen 14:00 Uhr  
Nürtingen 15:00 Uhr 
Beginn der Führung 16:00 Uhr 

Anmeldung bis 8. April erforderlich!

Anmeldung und Kontakt
Zur Organisation der Busfahrt ist eine Anmeldung erforderlich.  
Bitte bis 8. April per E-Mail anmelden bei 

E-Mail: infoportal@hfwu.de 

©
 Sigtrix - Fotolia.com
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Geschichte der Reformation in Frankreich

Die Macht des Geistes gegen  
den Geist der Macht 

Vortrag

Was haben die französischen Gewerkschaften, Gobelins, Peugeot und die Banque de France 
gemein? Sie sind alle protestantische Gründungen. 

Wie konnte der reformierte Glaube derartige Wirkungen haben, wenn die Gemeinde der 
evangelischen Gläubigen in Frankreich derart brutal verfolgt und aus dem Lande getrieben 
wurde? 

Über diese Seite unseres vertrauten Nachbarlandes weiß man in Deutschland zu wenig. Im 
Jahre 2009, dem 500. Geburtsjahr des Reformators Johannes Calvin, vermittelt der Vortrag 
einen Überblick über den Verlauf der Reformation in Frankreich, so dass man künftig einzelne 
Tatsachen besser in Zusammenhang bringen kann.

Referent

A. Martin Steffe 
freiberuflicher Dozent für Englisch, Französisch und  
Schwedisch und Journalist

Termin
Donnerstag, 14. Mai 2009, 18:30 bis 20: 00 Uhr 

Ort: Pa4-UG3, Geislingen

Kontakt

A. Martin Steffe 
E-Mail: a.martinsteffe@t-online.de

©
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Angebote des rtwe

Beim Referat für Technik- und Wissenschaftsethik an den Fachhochschulen des Landes 
Baden-Württemberg (rtwe) finden Sie landesweite Angebote für Studierende, die für den 
Erwerb des Ethikum anrechenbar sind. Online- und Präsenzveranstaltungen finden Sie auf 
der Homepage des rtwe unter http://www.rtwe.de/

Kontakt
Referat für Technik- und Wissenschaftsethik  
an den Fachhochschulen des Landes Baden-Württemberg (rtwe )

Hochschule Karlsruhe, Technik und Wirtschaft 
Postfach 2440, 76012 Karlsruhe

Tel.: 0721 / 9251760  Telefax 0721 / 9251767  
E-Mail: rtwe@hs-karlsruhe.de 

Ethikum

Zertifikat der Hochschulen des Landes  
Baden-Württemberg

Dieses Zertifikat kann an den Fachhochschulen des Landes erworben werden. Es wird vom 
Referat für Technik- und Wissenschaftsethik an den Fachhochschulen des Landes Baden-
Württemberg, rtwe, in Absprache mit dem Ethikbeauftragten unserer Hochschule ausgestellt.

Wenn Sie dieses Zertifikat erwerben möchten, müssen Sie im Laufe Ihrer Studienzeit min-
destens drei Lehrveranstaltungen aus dem Themenfeld Ethik und Nachhaltige Entwicklung 
besuchen und diese jeweils mit einer benoteten Leistung abschließen  
(http://www.rtwe.de/lehre/ethik.html).

Auskünfte erteilt gerne der Ethikbeauftragte unserer Hochschule.

Kontakt
Prof. Dr. Albrecht Müller 
Senatsbeauftragter für Ethik der HfWU

K IV, Raum 106, Neubau Nürtingen 
Tel.: 07022 / 404-168  E-Mail: albrecht.mueller@hfwu.de

©
 robynmac - Fotolia.com
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 Bildung für nachhaltige Entwicklung?

 Weltdekade der Vereinten Nationen  
2005-2014

Nachhaltige Entwicklung ist eine Entwicklung, die  
die Lebensqualität der gegenwärtigen Generation sichert und gleichzeitig 

zukünftigen Generationen die Wahlmöglichkeit zur  
Gestaltung ihres Lebens erhält

Offizielles Dekadeprojekt 2008/09
Die Generalversammlung der Vereinten Nationen hat 2002 in 
Johannesburg die Ausrufung der Dekade ‚Bildung für nachhaltige 
Entwicklung’ (2005-2014) beschlossen. 

Ziel dieser Dekade ist es, Prinzipien, Werte und praktische Erfahrungen 
einer nachhaltigen Entwicklung in alle Bereiche der Bildung und 
des Lernens zu integrieren. Im Kern geht es dabei darum, Menschen 
zur aktiven Gestaltung einer ökologisch verträglichen, wirtschaftlich 
leistungsfähigen und sozial gerechten Umwelt unter Berücksichtigung 
globaler Aspekte zu befähigen (Gestaltungskompetenz). 

Das Studium generale der HfWU versteht sich als Bildungsangebot, 
das zu dieser Zielstellung beitragen kann. Für diese Schwerpunktsetzung wurde die  
Koordinationsstelle Wirtschaft und Umwelt für die Jahre 2008/09 zum Offiziellen  
Dekadeprojekt ernannt. 

Interdisziplinäre Summer School

Unsere Aktivitäten zur Bildung für nachhaltige Entwicklung 
sind eingebunden in das baden-württembergische Netzwerk 
„Hochschulen für nachhaltige Entwicklung“ (HNE).  
Vor Beginn des Wintersemesters veranstaltet das HNE-
Netzwerk für Studierende an Fachhochschulen des Landes 
Baden-Württemberg eine interdisziplinäre Summer School im 
Alten Lager in Münsingen. 

Termin
28. September bis 02. Oktober 2009

Thema: Erfolgreiches Unternehmertum – trotz oder wegen 
Nachhaltigkeit

Kontakt
Dr. Uta Eser, Beauftragte der HfWU für nachhaltige Entwicklung  
Tel.: 0 70 22 / 404-211  E-Mail: uta.eser@hfwu.de 
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Machen Sie mit beim Studium generale!
Das Studium generale lebt von Ihrer Mitwirkung.

Sie vermissen noch Ihr Wunschthema in unserem Programm? �
Sie haben Ideen für neue Veranstaltungen und Formate? �
Sie kennen interessante Referenten und würden sie gerne einladen? �
Sie planen eine Veranstaltung und möchten sie ins Studium generale einbringen? �

Dann setzen Sie sich einfach mit uns in Verbindung!  
Wir freuen uns über Ihre Anregungen und Vorschläge!

Kontakt
Dr. Uta Eser  
Koordinationsstelle Wirtschaft und Umwelt 

Gebäude K IV (Neubau Nürtingen)  
E-Mail: uta.eser@hfwu.de   Tel.: 07022 / 404-211 

Studium generale

Mitwirkung
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Information und Beratung
Dr. Uta Eser
Koordinationsstelle Wirtschaft und Umwelt (KuWU)

Tel.: 07022 / 404 - 211
Fax:  07022 / 404 - 209
E-Mail:  uta.eser@hfwu.de
Internet: http://www.studium-generale.hfwu.de 

Hochschule für Wirtschaft und Umwelt  
Nürtingen-Geislingen

Schelmenwasen 4-8
D-72622 Nürtingen


